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Evangelisches Leben in der Hallertau

Gemeindebrief

Nicht mehr abgesagt:
Gottesdienst im Pfarrgarten – 
eine gute Art Gott zu feiern



an(ge)dacht

2

wie es weitergeht! Wie wird 
sich Covid19 weiter verbrei-
ten und kommt es im Herbst 
zu einer neuen, zweiten Wel-
le? Wie wird es mit der Schu-
le ab September werden? Wie 
mit den Arbeitsbedingungen 
in der Gastronomie oder im 
Kulturleben? Wieviel Millar-
den müssen Länder noch 
aufbringen, um die Wirt-
schaft in Gang zu bringen, 
damit sie wieder wird, wie 
vorher (aber ist das wirklich 
ein erstrebenswertes Ziel)? 
Wieviele Menschen müssen 
noch Ihr Leben lassen, weil 
Regierungen unfähig sind, 
mit dem Virus umzugehen? 
Wenn man wüsste ...

Auch das evangelische Ge-
meindeleben konnte seit 
März nicht so stattfinden, 
wie wir es erwartet, ge-
wünscht und geplant hatten. 
Das fing bei den Gottesdiens-
ten an, ging über den Konfi- 
und Religionsunterricht, zur 
Irlandreise, über den Senio-
rennachmittag, zu den Besu-
chen bis hin zu den Proben 
von Vokalchor und MAI 
Blech.

Wenn man wüsste ...

Zwischenzeitlich sind manche 
Sachen wieder möglich und 
wir sind aber parallel dabei 
Szenarien für den Herbst 
durchzuspielen, falls es zu 
keinen weiteren Lockerungen, 
sondern evtl. sogar zu erneu-
ten Einschränkungen kommen 
wird. Da geht es dann um das 
Erntedankfest, den Ewigkeits-
sonntag mit dem Gedenken 
an unsere Verstorbenen bis 
hin zu dem Gedanken Weih-
nachten ausschließlich drau-
ßen zu feiern.

Das alles sind Gedankenspiele 
und noch keine Planungen, 
denn erstens kommt es anders 
und zweitens als man denkt. 
Das hat uns Corona deutlich 
gelehrt.
Wie sagt Jesus etwas elegan-
ter: „Sorgt euch also nicht um 
morgen; denn der morgige 
Tag wird für sich selbst sor-
gen. Jeder Tag hat genug ei-
gene Plage.“ (Mt 6,34)

Ich wünsche Ihnen einen 
möglichst sorgenfreien  
August und September.

Ihr Pfr. Frank Möwes
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Gottesdienste im Sommer

Sommerkirche Mainburg – Au

Wie schon im vergangenen Jahr  
haben die Kirchenvorstände der  
Gemeinden Mainburg und Au be-
schlossen, die Sommerzeit zu nut-
zen und bei den Gottesdiensten an 
den Feriensonntagen zu kooperieren. 
Dieses Modell nennt sich „Sommer-

kirche“ und hat mehrere Vorteile: 
die vorhandenen Kontakte werden 
weiter gestärkt, die Pfarrerinnen 
und Pfarrer entlasten sich gegensei-
tig, um Urlaub nehmen zu können 
und die sommerlichen Gemeinde-
größen wachsen an.

Wir brauchen Ihre Hilfe!
Wir suchen für das Gebiet um den Salvatorberg 
in Mainburg eine*n Austräger*in ab September 2020.  
Jeden 2. Monat sind es etwa 30 Briefe, die verteilt  
werden müssten. 
Bitte melden Sie sich im Pfarramt 08751/810130
oder im Sekratariat: Sylvia Filary sylvia.filary@elkb.de
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Gottesdienste im Sommer

So., 2.8., 8. So. nach Trinitatis
10 Uhr: Sommerkirche – Au kommt 
nach Mainburg
Gottesdienst mit MAI Blech 
im Garten beim Gemeindehaus, 
Pfarrer Frank Möwes

So., 9.8., 9. So. nach Trinitatis
10 Uhr:  Sommerkirche – Au kommt 
nach Mainburg – Gottesdienst im 
Garten beim Gemeindehaus, 
Musik: Janina Zimmermann, Klavier 
und Hans-Jürgen Huber, Solotrom-
pete, 
Pfarrerin Cornelia Egg-Möwes

So., 16.8., 10. So. nach Trinitatis
10 Uhr:  Sommerkirche – Au kommt 
nach Mainburg – Gottesdienst im 
Garten beim Gemeindehaus,

den Gottesdienst hält  
Dekan Thomas Schwarz

So., 23.8., 11. So. nach Trinitatis
10 Uhr: Sommerkirche – Mainburg 
fährt nach Au, Christuskirche, 
Pfarrerin Sophie Schuster

So., 30.8., 12. So. nach Trinitatis
10 Uhr: Sommerkirche – Mainburg 
fährt nach Au, Christuskirche, 
Pfarrerin Sophie Schuster

So., 6.9., 13. So. nach Trinitatis
10 Uhr: Sommerkirche – Mainburg 
fährt nach Au, Christuskirche, 
Pfarrerin Sophie Schuster

So., 13.9., 14. So. nach Trinitatis
10 Uhr: Gottesdienst im Garten
beim Gemeindehaus,  
Pfarrer Frank Möwes

So., 20.9., 15. So. nach Trinitatis
10 Uhr: Gottesdienst im Garten 
beim Gemeindehaus,  
Pfarrerin Cornelia Egg-Möwes

So., 27.9., 16. So. nach Trinitatis
10 Uhr: Gottesdienst „Liebe um-
sonst?" mit Felix C. Groll, Bariton, 
und Alina Pisleaga, Klavier, 
im Garten beim Gemeindehaus, 
Pfarrer Frank Möwes

So., 4.10. Erntedank
10 Uhr: Gottesdienst zum Ernte-
dankfest im Garten beim Gemeinde-
haus, Pfarrerin Cornelia Egg-Möwes
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Gottesdienste im Sommer

Konzertgottesdienst  
mit Felix C. Groll und Alina Pisleaga 

„Liebe umsonst?“
Sonntag, 27. September, 10 Uhr, Evangelische Erlöserkirche
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In diesem Gottesdienst werden der 
Bariton Felix C. Groll und die Pia-
nistin Alina Pisleaga romantisch-
dramatische Stücke über gescheiter-
te Personen und ihre enttäuschte 
Liebe präsentieren. 
Pfarrer Frank Möwes wird der Mu-
sik biblische Szenen zur Seite stel-
len und die Liebe theologisch be-
leuchten. Und dann gibt es viel- 
leicht am Schluss auch ein Happy 
End?!

(www.mainburg-evangelisch.de)�  Termine

Vokalchor
Montags, 19.30 Uhr, im Garten des Gemeindehauses

(je nach Wetter- und Coronalage) voraussichtlich ab 14. September 
Leitung: Regina Gehde, Telefon 0 87 51 / 97 77

MAI Blech-Proben, 19 Uhr
5. und 12. August, 9., 16., 23. und 30. September 
im Garten des Gemeindehauses (je nach Wetterlage)

Kontakt: frank.moewes@elkb.de

Konfirmandenunterricht
Eltern und Kinder werden direkt angeschrieben
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aus dem Gemeindeleben in seltsamen Zeiten

Mit dem Entzünden des Lichtes an 
der Reise-Ikone begannen die 
Abendsegen von Pfarrerin Cornelia 
Egg-Möwes. Wie schon bei der ers-
ten Staffel führte Benjamin Möwes 
die Kamera. 
Die zweite Staffel dieser wunder- 
baren, tröstenden Segensworte  
kann nachgehört werden unter www.
mainburg-evangelisch.de,  
hier auf den entsprechenden Link 
klicken.

Zwischenbrot

Ab Mitte Juni wurden in unregel-
mäßigen Abständen Videos unter 
dem Titel „Zwischenbrot“ produ-
ziert: Zwischen Gottesdienst und 
Alltag, zwischen Morgen und Abend, 
zwischen hungrig und satt, zwi-
schen Nebel und Segen, zwischen 
Trost und Tränen, zwischen Brot 
und Warten, zwischen Bibel und 
heute. Für zwischendurch.  

Die beiden Bilder sind Augenblicke 
aus den zwei „Zwischenbroten“,  
die bisher aufgenommen wurden 
und ebenfalls über www.mainburg-
evangelisch.de angewählt werden 
können. Mit dieser neuen Plattform 
will Pfarrerin Egg-Möwes auch die-
jenigen erreichen, die am Open-Air-
Gottesdienst nicht teilnehmen kön-
nen.
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aus dem Gemeindeleben in seltsamen Zeiten

Das Gemeindeleben kommt  
vorsichtig wieder in Gang

Der Kirchenvorstand hatte beschlossen, Gottesdienste 
in nächster Zeit mit den gegebenen hygienischen Vor-
gaben in unserem Gemeindegarten abzuhalten. Unser 
Bild zeigt den Gottesdienst an Pfingsten.

Sitzung des Kirchenvorstand in gro-
ßer Runde im Garten (o. li). Am 4.  
So. n. Trinitatis war Pfrin. Sophie 
Schuster (o. re.) aus Au als Gastpre-
digerin bei uns. Alina Pisleaga am 
Klavier, Regina Gehde (Geige), und 
Rosemarie Hühmer (Querflöte), be-
gleiteten den Gottesdienst musika-
lisch. Gottes Wort hören und gute 
Musik – ein guter Start in die Woche.
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aus dem Gemeindeleben in seltsamen Zeiten

Nach dreimonatiger Corona-Pause 
fand die erste Probe des „MAI-
Blech“-Gesamtchors unter Leitung 
von Frank Möwes statt. Trotz der 
Freude über das gemeinsame Musi-
zieren wurde den über 20 Mitglie-
dern des ökumenischen Posaunen-
chors, schon alleine wegen der 
Probe im Freien und des Abstands 
von zwei Metern zueinander, aber 
schnell bewußt: die Krise ist noch 
nicht überstanden. Vorsicht ist wei-
terhin geboten, um das bisher Er-
reichte nicht zu gefährden. Und so 

Gemeinsames Musizieren bei „MAI Blech“ 
wieder möglich

Erste Gesamtprobe nach über drei Monaten 
Hoch motiviert und gut vorbereitet

trafen sich die Bläser*innen von 
„MAI Blech“ unter Beachtung der 
Hygienevorschriften im weitläufigen 
Garten der Evangelischen Kirchen-
gemeinde und ließen ihre Blechblas-
instrumente mit hörbarem Spaß und 
großer Euphorie erklingen. Anfangs 
noch sehr ungewohnt, weil das Auf-
einanderhören bedingt durch den 
großen Abstand zum Nachbarn und 
erst recht zu den anderen Stimm-
gruppen, nicht möglich war. Umso 
wichtiger war es deshalb, immer ein 
Auge auf den Dirigenten zu werfen, 

Unter exakter Beachtung der Abstandsregeln traft sich der ökumenische Posaunenchor 
„MAI Blech“ unter Leitung von Frank Möwes im Evangelischen Gemeindegarten zur ersten 
Gesamtprobe nach dreimonatiger Corona-Pause.� (Foto: Johanna Möwes)
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aus dem Gemeindeleben in seltsamen Zeiten

um im Takt zu bleiben. Schnell wur-
de den Anwesenden klar, bis wieder 
alles so sein wird wie vor der Krise, 
wird noch viel Zeit vergehen. Und 
deshalb wird auch die Arbeit im Po-
saunenchor in den nächsten Mona-
ten ungewohnt und in manchen Be-
reichen mit Abstrichen zu rechnen 
sein. Die Bläser*innen waren alle-

samt gut vorbereitet und hoch moti-
viert, und so gelang der Re-Start 
ausgezeichnet und zur vollen Zu-
friedenheit von Frank Möwes.  
Geprobt wurden drei neue Stücke, 
die möglicherweise noch vor den 
Sommerferien bei einer öffentlichen 
Veranstaltung zur Aufführung kom-
men werden.

Bitte beachten Sie auch den begelegten Flyer! 
Sie unterstützen mit Ihrer Spende auch  
die Jugendarbeit in unserer Gemeinde!

Gehören Sie zu den Menschen, die 
leidenschaftlich gerne im Garten 
arbeiten, dafür aber einen zu klei-
nen Garten haben? Dann können 
Sie uns helfen und gleichzeitig 
Ihre Leidenschaft ausleben!
Das Grundstück der Erlösergemein- 
de umfasst ca. 3500 m2 und wird 
eingerahmt von einer Menge an 
Sträuchern und Hecken. Diese 

Hobby-Gärtner gesucht!
bräuchten immer wieder mal etwas 
Pflege, wobei damit vor allem das 
Zurückschneiden gemeint ist. 
Haben Sie Interesse, sich hier 3 – 4 
mal pro Jahr für ein paar Stunden 
zu betätigen, dann melden Sie sich 
bei uns. Telefon 0 87 51/81 01 30 
oder frank.moewes@elkb.de

Herzlichen Dank!
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wir sind für Sie da

Pfarramt der Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde 
Schlichtstraße 5 · 84048 Mainburg 
Telefon 0 87 51/81 01 30 · Fax 0 87 51/51 96 
Erlöserkirche, Mitterweg 23

Pfrin. Cornelia Egg-Möwes 
cornelia.egg-moewes@elkb.de

Pfr. Frank Möwes 
frank.moewes@elkb.de

Sekretärin Sylvia Filary 
sylvia.filary@elkb.de
Bürozeiten: Dienstag und Freitag von 9 bis 11 Uhr

ViSdP: Pfr. Frank Möwes
Redaktion und Layout: Renate Niedermeier
Herausgeber: �Kirchenvorstand der Ev.-Luth.  

Kirchengemeinde Mainburg
Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben die Meinung des Verfassers, nicht die Meinung 
der Redaktion wieder. Bilder: Johanna Möwes, Hans Niedermeier, Jürgen Schwalme
Der nächste Gemeindebrief erscheint voraussichtlich Anfang Oktober 2020.
Redaktionsschluss: 31. August 2020

Impressum

Titelbild: Vorbereitete Bestuhlung im Pfarrgarten für den Pfingstgottesdienst
� Foto: Jürgen Schwalme

Liebe Leserinnen und Leser, für die vielfältigen Aufgaben in unserer 
Gemeinde brauchen wir Ihre Unterstützung, z. B für den Gemeinde-
brief.

Herzlichen Dank für Ihre Spende auf fol-
gendes Konto: Kreissparkasse Kelheim
IBAN DE11 7505 1565 0000 0062 47
BIC    BYLADEM1KEH

Spenden ausschließlich für das neue  
Gemeindehaus bitte auf das Konto
IBAN DE09 7016 9693 0000 2412 45
BIC   GENODEF1RHT




